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Bildung als Schwerpunkt der Entwicklung

bildungsprojekte und Hilfe für Menschen in not sind 

schwerpunkte des städtepartnerschaftsvereins nueva 

nicaragua und der solidarischen Unterstützungsleistun-

gen aus Wiesbaden. im idealfall werden kinder ab dem 

3. lebensjahr bis hin zum abitur durch die von unserer 

partnerorganisation inprHU betriebenen einrichtun-

gen begleitet und später durch stipendien unterstützt. 

diese projekte und einrichtungen wie das altenheim, 

das Frauenhaus und radio segovia, die nicht primär mit 

bildung zusammenhängen, möchten wir ihnen auf den 

nächsten seiten vorstellen.

 inzwischen gehen die  meisten kinder in ocotal zur 

schule. allerdings ist für viele die schulbildung nach der 

sechsjährigen Grundschulzeit beendet und eine erheb-

liche anzahl bricht die schule noch vorher ab. Gründe 

hierfür gibt es viele: kinder müssen zum lebensunter-

halt der Familie beitragen, andere sind armutsbedingt 

anfällig für krankheiten und vielfach fehlt es an der 

notwendigen Unterstützung durch das elternhaus. au-

ßerdem führt nicht selten bei minderjährigen Mädchen 

eine schwangerschaft zum schulabbruch. doch selbst 

diejenigen, die die Grundschule bis zum ende durchlau-

fen, verlassen sie oft als funktionale analphabeten. 

 das nicaraguanische schulsystem ist darauf ausge-

richtet, den kindern durch unkritisches auswendigler-

nen lerninhalte zu vermitteln. auf diese Weise werden 

sie kaum dazu befähigt, den lernstoff eigenständig auf-

zuarbeiten und eigene lösungswege zu erarbeiten. es 

kommt noch hinzu, dass kreativ-musische Fächer eben-

so wenig vorgesehen sind wie Fächer, die den kindern 

die Freude am lesen vermitteln. in einem derartigen 

bildungssystem kann sich die Fantasie und die lebendi-

ge Vorstellungskraft der kinder kaum entwickeln, doch 

sind dies gerade die Fähigkeiten, die die kinder benöti-

gen, um ihre aufgaben in der schule und im leben lösen 

zu lernen. 

 Wer gerne liest, wird mehr Fantasie entwickeln, die 

ihm auch in anderen lernbereichen hilft. interesse und 

aufnahmefähigkeit verbessert sich, problemlösungen 

werden leichter gefunden, so dass z. b. auch mathemati-

sche aufgaben leichter zu bewältigen sind.

 auch in nicaragua ist bildung ein wichtiger schlüssel 

für die entwicklung des landes, Ziel der bildungsprojek-

te ist daher, besonders den kindern der armen ocotals 

durch eine möglichst breite bildungsförderung chancen 

für eine bessere  Zukunft zu eröffnen. 

 beim spielen und im Umgang mit texten sollen sich 

Fantasie, Vorstellungskraft und entdeckungsgeist der 

kinder und jugendlichen entwickeln, welche neue kon-

zepte, Fähigkeiten und Handlungsweisen hervorbringen, 

mit denen der ewige kreislauf der armut  durchbrochen 

werden kann.

Foto: INPRHU
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Die Casitas

die bibliothek kooperiert mit mehreren casitas, kleinen ju-

gendzentren, die von unserem projektpartner inprHU in eher 

abgelegenen stadtteilen ocotals betrieben werden. im stadt-

teil nuevo amanecer, einem der ärmsten stadtteile ocotals, 

konnte mit Hilfe des Vereins vor einigen jahren eine neue casi-

ta gebaut werden. seit 2014 ist hier die neu eingerichtete zwei-

te klasse des Montessori-Zentrums untergebracht. die casitas 

werden regelmäßig  von unserem bibliotheksteam besucht. 

Hier  werden bücher vorgestellt, Geschichten und Märchen 

vorgelesen. eltern werden zum Umgang mit büchern ermun-

tert, um eine bereicherung für sich und in der erziehung ihrer 

kinder zu erfahren. ist das interesse für die Welt der bücher 

erst geweckt, wird im idealfall auch der Weg zur bibliothek auf 

sich genommen, um dort wenigstens einmal in der Woche die 

größeren Möglichkeiten kennen und nutzen zu lernen.

spenden bitte unter dem stichwort:  

 casita

Foto: Francisco Ariel Mendoza Poza

Die Kinder- und  
Jugendbibliothek  
»Las Abejitas«

Um die auf der straße arbeitenden kinder zu ermu-

tigen, die schule zu besuchen und ihnen zu einer 

besseren bildung zu verhelfen, hat der Verein nueva 

nicaragua im jahr 2000 zusammen mit unserem  

kooperationspartner inprHU die kinder- und 

jugendbibliothek »las abejitas« (»die kleinen bie-

nen«) eingerichtet.

 die bibliothek verfügt über ca. 6.000 bücher: 

kinder- und jugendbücher, schul- und sachbücher, 

Märchen, erzählungen, romane und – in nicaragua 

besonders wichtig – lyrik für kinder und erwach-

sene.

 Von drei erzieher/innen und einer Freiwilligen 

aus Wiesbaden werden täglich zwischen 40 und 80 

kinder und jugendliche betreut und aktivitäten 

zur leseförderung wie Märchenlesungen, szenische 

darstellung von texten, Mal- und bastelkurse und 

spiele organisiert. 

 aufgabe der bibliothek ist es, mit den Mitteln 

der außerschulischen leseförderung kinder und 

jugendliche dazu anzuhalten, sich systematisch, 

kritisch und kreativ mit büchern auseinanderzu-

setzen und so eine kultur des lesens zu entwickeln, 

die ihre persönliche und soziale entfaltung fördert.

 darüber hinaus können jugendliche die hier 

vorhandenen schul- und sachbücher nutzen, um 

ihre Hausaufgaben zu machen. auch nachhilfe-

gruppen finden in der bibliothek einen geeigneten 

raum.

 durch kulturelle und künstlerische aktivitäten 

wird die entwicklung von Fähigkeiten und Ge-

schicklichkeiten gefördert. in der bibliothek findet 

außerdem wöchentlich deutschunterricht statt. 

abgerundet wird das vielfältige angebot durch 

ausflüge und kinderfeste.

 die bibliothek arbeitet außerdem mit schulen 

in ocotal zusammen. staatliche bildungseinrich-

tungen werden besucht oder schüler/innen kommen 

zum kennenlernen des angebots in die bibliothek.

spenden bitte unter dem stichwort: 

 Kinderbibliothek
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Radio Segovia

der basis-sender radio segovia entstand nach der Übernahme 

der regierung durch die Fsln 1980 als regionalradio, um vor allem 

die einfache landbevölkerung über wissenswerte themen aus 

ocotal und nicaragua zu informieren. neben Unterhaltung 

und Musik war es den Mitarbeitern schon immer ein anliegen, 

informationen und bildung zu vermitteln. er gehört weiterhin 

zu den meistgehörten radiosendern der region. in einem land, 

in dem die wenigsten Menschen Zeitung lesen und die meisten 

Fernsehsender stundenlange seifenopern senden, halten wir 

den radiosender weiterhin für sehr unterstützenswert. Mit 

Wiesbadener Hilfe konnte die technische ausstattung, soweit 

unbedingt erforderlich, erneuert werden. 

 im november 2015 feierte radio segovia sein 35-jähriges 

bestehen als basisradio. das inhaltliche schwerpunktthema 

neben den Feierlichkeiten war der klimawandel, um in der be-

völkerung wegen der ungewöhnlichen trockenheit in ocotal 

und nueva segovia das problembewusstsein zu schärfen. 

 seit diesem jahr liefert uns das radio nachrichten und ein-

schätzungen aus ocotal und nicaragua, die im nueva-nicaragua-

info als aktuelle informationen weitergegeben werden.

spenden bitte unter dem stichwort:  radio segoviaFoto: Francisco Ariel Mendoza Poza

in der bibliothek sind noch weitere projekte ange-

siedelt. eines davon ist der Zirkus ocolmena, der in 

diesem jahr sein zehnjähriges jubiläum feiert. er 

bietet den kindern die Möglichkeit, auf spieleri-

sche art körperliche Fähigkeiten und soziale kom-

petenzen zu entwickeln und zu stärken sowie ihr 

selbstbewusstsein zu festigen. 

 der Zirkus hat sich seit seiner Gründung mit 

Hilfe zweier Wiesbadener jugendzirkusse sehr 

schnell entwickelt. regelmäßig ist er bei Festivals 

in estelí, Granada und león vertreten. in zahlrei-

chen Vorstellungen in den armen stadtteilen und 

schulen ocotals konnte anderen kindern, die noch 

nie einen Zirkus gesehen hatten, viel Freude berei-

tet werden. 

 2008 und 2012 waren bereits einige seiner Mitglieder zum 

jugendaustausch in Wiesbaden. auch 2016, im »jahr der städ-

tepartnerschaften«, kamen wieder zwölf ocolmena-artisten 

für zehn tage nach Wiesbaden, um als »amigos y artistas« mit 

den hiesigen Zirkusakteuren zu trainieren und sich kennen zu 

lernen. Gemeinsame auftritte krönten diese begegnung. der 

nächste Gegenbesuch der Wiesbadener Zirkusse ist für som-

mer 2018 geplant.

 die ocolmenas besuchen seit längerem auch Casitas (kleine 

jugendzentren) in den ärmsten stadtteilen ocotals. es ist immer 

wieder schön zu beobachten, mit wie viel begeisterung und 

spaß die kinder dort erste Zirkustechniken mit den ocolmenas 

üben.

spenden bitte unter dem stichwort:  

 Kinderzirkus

Der Kinder- und Jugendzirkus »Ocolmena«
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Der Kindergarten CDI

auch in einem land wie nicaragua sind kindergärten 

kein luxus. da in nicaragua die Mütter überwiegend 

alleinerziehend sind, gibt es für die meisten Mütter zur 

berufstätigkeit keine alternative. nicht alle haben die 

Möglichkeit, ihre kinder während ihrer arbeitszeit bei 

nachbarn oder Verwandten unterzubringen. Gäbe es 

den kindergarten nicht, müssten viele Mütter ihre kinder 

sich selbst überlassen.

 der Verein nueva nicaragua gewährt der einrich-

tung, in der ca. 250 kinder betreut werden, einen lau-

fenden Zuschuss für didaktisches Material, Verpfle-

gung, Wäsche, Waschmittel, Medikamente  und die 

Unterhaltung des Gebäudes von 6000 Us $ jährlich.

spenden bitte unter dem stichwort:  

 cdi

Die »Casa 
Entre Nosotras«

armut, alkoholismus, räumliche enge und fehlende 

bildung führen dazu, dass innerfamiliäre und sexuelle 

Gewalt in nicaragua ein häufiges problem sind, das die 

betroffenen in allergrößte not stürzt. die polizeiliche und 

juristische Verfolgung dieser Gewalttaten wird in nicaragua 

meist sehr inkonsequent betrieben, Menschenrechtsorga-

nisationen kritisieren das seit langem.

 deshalb hat der Verein nueva nicaragua den bau eines 

»Hauses für uns Frauen« (Casa Entre Nosotras) in ocotal 

unterstützt, das mit Hilfe von spenden aus Wiesbaden  

und projektgeldern des bundesministeriums für wirtschaft-

liche Zusammenarbeit (bMZ) im Frühjahr 2011 fertig-

gestellt wurde. seitdem dient es als Herberge für opfer 

sexueller Gewalt und bot zuletzt weit über 100 Frauen, 

jugendlichen und kindern Unterkunft und schutz vor den 

angreifern. 

 seit Frühjahr 2016 sorgt ein neues team von Mitarbei-

terinnen unter der leitung einer psychologin für eine um-

fassende betreuung der Geschädigten, um die Folgen von 

Gewalt, schuld, angst und schmerz bewältigen zu lernen. 

es werden psychologische Gutachten erstellt und die be-

treuten zu mündlichen Verfahren begleitet. das Frauen-

haus leistet zudem in den stadtteilen präventionsarbeit.

 seit 2013 muss der Verein nueva nicaragua für alle 

kosten des betriebes der cen einschließlich der Gehälter 

der Mitarbeiterinnen und der laufenden kosten für nah-

rungsmittel, strom, Wasser, kommunikation und didakti-

sches Material alleine aufkommen. 

 die casa entre nosotras ist teil des netzwerks der zu-

ständigen staatlichen stellen (polizei, jugendgericht, Fa-

milienministerium) und der für eine wirkungsvolle arbeit 

erforderlichen sozialen und medizinischen einrichtungen. 

dies und die kooperation mit radio segovia ermöglicht es 

der einrichtung, auch eine aufklärungsorientierte präven-

tionsarbeit zu leisten. in der einrichtung werden ca. 30 Ge-

schädigte im Quartal teilweise auch extern betreut.

 in den regelmäßigen Quartalsberichten der cen wird 

detailliert über die betreuten personen, ihre schädigung 

und die geleistete Hilfe berichtet. Wir bitten unsere spen-

der, die arbeit in der cen besonders aufmerksam zu beglei-

ten und das projekt großzügig zu unterstützen.

spenden bitte unter dem stichwort:  

 casa entre Nosotras

Foto: Francisco Ariel Mendoza Poza
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Entwicklungspolitischer 
Freiwilligendienst

seit dem jahre 2003 hat der Verein junge Freiwillige 

in eigenverantwortung zu ausgewählten einsatzplät-

zen nach ocotal entsandt. Mit schaffung des entwick-

lungspolitischen Freiwilligendienstes »weltwärts«, 

einem programm des bundesministeriums für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und entwicklung (bMZ) 

im jahre 2008, wurden entsendungen in diesem rah-

men realisiert. einsatzstellen sind aktuell in der kinder- 

und jugendbibliothek und im kindergarten cdi. ab 

2018 kann auch wieder eine stelle in der Montessori-

Vorschule nueva-amanecer angeboten werden. 

 nachdem der evangelische Verein für innere Mis-

sion in nassau (eViM) sein interesse an Freiwilligen-

entsendungen in Wiesbadens partnerstadt ocotal 

bekundete, sind wir übereingekommen, ab 2014 die 

organisation dieser Freiwilligenentsendungen eViM 

zu überlassen. dort gibt es engagierte und erfahrene 

Mitarbeiterinnen, die bereits Freiwillige im bundes-

freiwilligendienst und für das Fsj  auswählen, ver-

pflichten und betreuen. der Verein nueva nicaragua 

e. V. arbeitet weiterhin als entsendepartner mit eViM 

zusammen. 

 Für die jungen interessentinnen ist ein Freiwilli-

geneinsatz in vielerlei Hinsicht eine Herausforderung: 

sie haben anspruchsvolle aufgaben in einem neuen 

kulturellen und sprachlichen Umfeld unter unge-

wohnten lebensbedingungen zu erfüllen. sie lernen, 

die Welt aus einer neuen perspektive zu sehen, gewin-

nen an selbstvertrauen und selbstständigkeit.*

 im rahmen des »süd-nord-austauschs« haben seit 

august 2015 zwei junge Männer aus ocotal einen Frei-

willigendienst in Wiesbaden abgeleistet. so ließe sich 

chancengleichheit im Freiwilligendienst herstellen, 

doch leider lassen sich hier aktuell keine Gastfamilien 

für die ocotaler Freiwilligen finden. auch sind für die 

Flugkosten zusätzliche spenden erforderlich. bitte hel-

fen sie uns, dieses programm weiterzuführen!

spenden bitte unter dem stichwort:  

 Freiwilligendienste

* Interessierte junge Menschen finden Hinweise unter:  

www.nueva-nicaragua-wiesbaden.de 

www.evim.de

Informationsmedien 
und Veranstaltungen

Für die Verwendung im schulunterricht, für projektwochen 

und öffentliche Veranstaltungen bieten wir eine reihe au-

diovisueller Medien an zu themen wie  arbeitende kinder, 

fair gehandelter kaffee, Freiwilliges soziales jahr, kinderzir-

kus.... alle Medien können einschließlich referent/in beim 

Verein angefordert werden. Unsere ehemaligen Freiwilligen 

berichten anhand beeindruckender Fotos über die projekte 

des Vereins oder wirtschaftliche und soziale schwerpunkte, 

je nach absprache. sogar gemeinsame kochaktivitäten zur 

lateinamerikanischen küche sind möglich. als dauerleih-

gabe bieten wir ebenfalls die ausstellung »Frauen aus oco-

tal erzählen…« aus dem jahr 2013 an, in der Frauen unserer 

partnerstadt eindrucksvoll über ihren alltag und die le-

bensrealitäten berichten. nach der präsentation im rathaus 

im januar 2016 gilt dieses angebot auch für eine weitere 

große ausstellung zu den projekten des Vereins.

Stipendien-Programm

im jahr 2013 hat sich innerhalb des Vereins eine arbeits-

gruppe zusammengesetzt, um das stipendien-programm 

neu zu gestalten und auch jungen ocotalern aus armen Ver-

hältnissen ein studium zu ermöglichen. im juni wurden die 

ersten stipendiaten ausgewählt, im august 2014 die Gruppe  

komplettiert. Momentan erhalten zehn ocotaler ein stipen-

dium, was die studiengebühren, einschreibungskosten und 

im einzelfall auch eine beihilfe für die lebensführung 

beinhaltet. Zu den studiengängen gehören unter anderem 

Medizin, Ökologische landwirtschaft und soziale arbeit. 

im jahr 2018 werden erste stipendiaten ihren studienab-

schluss machen.

spenden bitte unter dem stichwort:  stipendien

Foto: Johanna Dannenberg
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Foto: Simon Lindenberg

Der Fair-Trade-Partnerschaftskaffee

die Globalisierung bestimmt heute nahezu alle bereiche 

unseres lebens und selbst die kritiker dieser entwicklung 

nehmen teil an der weltweiten Vernetzung der Märkte. 

es geht heute mehr denn je darum, den anspruch der Ge-

rechtigkeit und gleichberechtigte Wirtschaftsbeziehun-

gen zu globalisieren.

 der »Faire Handel« gibt auf diese Herausforderung 

eine antwort, mit dem Ziel, die lebensverhältnisse  der  

Menschen  in  den  ländern  des südens durch faire Han-

delsbeziehungen zu verbessern.

 im jahr 2004 führten wir in Zusammenarbeit mit dem 

eine-Welt-Zentrum Wiesbaden unseren partnerschafts-

kaffee nassau affair ein. der nicaraguanische anteil des  

kaffees kommt seit dem jahr 2014 aus der kleinbäuerinnen-

kooperative Ucpco aus dem Umkreis von ocotal. Ucpco 

ist die abkürzung für Unión de Cooperativas Multifuncionales 

Productoras de Café Orgánico (Vereinigung der bio-kaffee 

produzierenden Genossenschaften).

 der partnerschaftskaffee nassau affair bietet eine 

konkrete Möglichkeit für lokales Handeln:

 •  die produzenten und produzentinnen erhalten einen 

fairen preis, der es ihnen ermöglicht, von ihrem pro-

dukt zu leben.

 •  dauerhafte Handelsbeziehungen ermöglichen den er-

zeugergemeinschaften langfristige planung.

 •  Vorauszahlungen auf die ernte helfen den bauern und 

bäuerinnen, sich nicht zu verschulden.

 •  eigene erwerbsmöglichkeiten fördern die Gleichbe-

rechtigung der Frauen.

 •  durch biologischen anbau bleiben die natürlichen le-

bensgrundlagen der bauern und bäuerinnen erhalten.

 •  die kaffeetrinker/innen kaufen kein anonymes pro-

dukt, sondern sind über die lebens- und arbeitsbedin-

gungen der produzenten und produzentinnen infor-

miert. sie wissen konkret, wen sie unterstützen, und 

können die Fortschritte des projekts verfolgen.

der partnerschaftskaffee wird im Weltladen in der 

Oranienstraße 52 verkauft. seit 2004 wurden dort 17 

tonnen gekauft. 

 Weitere Verkaufsstellen können beim Verein nueva 

nicaragua oder unter www.nassau-affair.de angefragt 

werden.
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Foto: Francisco Ariel Mendoza Poza

Das Altenheim San Antonio

Weil es für die meisten alten leute in nicaragua keine 

rentenversicherung und keine sozialhilfe gibt, sind sie 

auf die Versorgung durch ihre Familie angewiesen. Für 

die senioren und seniorinnen, die keine Familie haben, 

die sie unterstützen kann, ist das altenheim san antonio 

in ocotal die letzte Hoffnung.

 das Heim wurde 1980 unter der sandinistischen re-

gierung gegründet. es ist das einzige noch existierende 

staatlich anerkannte altenheim in nicaragua, weil die 

anderen altenheime wegen mangelnder Unterstützung 

durch die neoliberalen regierungen geschlossen wurden. 

auch das Heim in ocotal hätte schließen müssen, wenn 

unser Verein nueva nicaragua nicht bereit gewesen 

wäre, jährlich 6.000 $ für lebensmittel, Medikamente, 

reinigungsmittel und andere lebensnotwendige dinge 

zur Verfügung zu stellen.

 es wurden im jahr 2016 52 ältere Menschen betreut, 

31 davon in ihren eigenen Unterkünften, zum teil auch 

von ehrenamtlichen Helferinnen. einige der stationär 

Untergebrachten sind teils wegen hohem alter und/oder 

behinderungen sehr hilfsbedürftig. die Mahlzeiten wer-

den frisch aus oft gespendeten und selbst angebauten 

lebensmitteln zubereitet. Zur Finanzierung tragen noch 

spenden aus der bevölkerung und die Heimbewohner 

selbst durch den anbau von Gemüse, einer Hühnerhal-

tung und dem Verkauf von Handarbeiten bei. im jahr 

2012 konnte mit Unterstützung des Vereins ein neuer 

speisesaal eröffnet werden, sodass die bewohner nun 

ihre Mahlzeiten in der warmen jahreszeit draußen in ei-

nem offenen aber überdachten raum, dessen Fußboden 

nun auch gefliest ist, zu sich nehmen können. Wir wollen 

dieses mustergültig geführte projekt weiterhin unter-

stützen und bitten um ihre Hilfe.

spenden bitte unter dem stichwort:

  altenheim
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Solidarität heißt Teamwork

solidarität erfordert beständigkeit

spenden sie regelmäßig!

Werden sie Mitglied im 

verein Nueva Nicaragua!

spendenkonto:

nueva nicaragua e.V.

spendenkonto ocotal

kd-bank dortmund

kto. nr.  10 13737 033

blZ   350 601 90

bic:   Genoded1dkd

iban:  de69 3506 0190 1013 7370 33

ich möchte zur Finanzierung der solidaritätsprojekte in 

ocotal beitragen

 ich habe € auf das spendenkonto ocotal überwiesen.

  ich spende künftig regelmäßig  € 

pro Monat

  ich möchte Mitglied von nueva nicaragua werden

  Mein Mitgliedsbeitrag beträgt  € 

pro Monat (Mindestbeitrag 3 €)

name

straße

Wohnort

Unterschrift

Zahlungsweise

  jährlich (15. Mai)

  halbjährlich (15. Mai, 15. november)

  vierteljährlich (15. Februar, 15. Mai,  

15. august, 15. november)

iban / kontonummer

bic / blZ

Geldinstitut

kontoinhaber

datum

Unterschrift des kontoinhabers

Wenn Sie unsere Projekte in Ocotal regelmäßig unterstützen 

wollen, können Sie diesen Abschnitt ausfüllen und uns zusenden

Ihre Spenden sind von der Steuer absetzbar. Alle Spenden 

werden in vollem Umfang nach Ocotal weitergeleitet

Nueva Nicaragua e.V. 

Hackenbaum 6, 65207 Wiesbaden

Fax:   0322 / 215 397 02

E-Mail: info@nueva-nicaragua-wiesbaden.de

Gläubigeridentifikationsnummer: DE76ZZZ00000680317

SEPA-Lastschriftmandat:

Ich ermächtige den Verein Nueva Nicaragua, Zahlungen 

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-

gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein 

Nueva Nicaragua auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend 

mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit-

institut vereinbarten Bedingungen.

Foto: Johanna Dannenberg


